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Auf der Tagesordnung ſtehen die zu den Handels verträgen be
antragten Reſolutionen Blell und Kanitz

Abg Kaempf freiſ Vp begründet die Reſolution Blell indem er
heſonders darauf hinweiſt in wie außerordentlichem Maße ſich die Zahl
der Tarifſätze vermehrt habe Die Zollverwaltung ſpiele heute eine ganz
andere Rolle als vor 25 Jahren Um ſo mehr ſei das Verlangen be
rechtigt daß die Zollverwaltung den allgemeinen Geſetzen unterworfen ſei
Redner geht dann auf die einzelnen Punkte der Reſolution kurz ein

Schatzſekretär v Stengel Vorbereitende Schritte zu einer gründ
lichen Reviſion des VereinsZollgeſetzes ſind über Jahr und Tag im
Gange Die Vorarbeiten ſind aber ſehr umfangreich da alle die An
regungen und Wünſche welche aus Handelskreiſen laut geworden ſind
von unſrer Seite ſorgfältig geprüft werden müſſen Wir werden jedenfalls
bemüht ſein den Jntereſſen von Handel und Verkehr gerecht zu werden
Die Verkehrsverhälmiſſe haben ſich ſeit den letzten 30 Jahren ganz anders
geſtaltet ſo daß das VereinsZollgeſetz von 1869 jetzt in der Tat veraltet
iſt Nun zu den einzelnen Punkten der Reſolution Punkt 1 verlangt
Haſtung der Zollverwaltung für Verſchulden ihrer Beamten Jch habe
den Eindruck daß hier eine Regelung angeſtrebt wird von einer grund
ſätzlichen Bedeutung die weit über das eigentliche Gebiet der Zoll
perwaltung hinausgeht Auch iſt dieſe Materie geſetzlich in den Bereich
der Zuſtändigkeit der Landesgeſetzgebung verwieſen Gegen Punkt 2 die
richterliche Reichs Zentralſtelle hat ſich der Bundesrat bisher ſtets ab
lehnend verhalten Ob eine eventuelle Prüfung die ſelbſtverſtändlich nicht
ausbleiben wird ein anderes Ergebnis zeitigen wird vermag ich nicht zu
ſagen Jch möchte aber doch bemerken daß man ſich in Handelskreiſen
ſelber über dieſe Frage nicht einig iſt Hervorragende Mitglieder des
Handelsſtandes ſind gegen ſolche richterliche Entſcheidung Die Einheitlich
keit der c iſt überdies durch die Reichsverfaſſung verbürgt
denn Kaiſer und Bundesrat ſind befugt einheitliche Anordnungen zu
treffen Und ſachlich Ja auch die Regierungen haben bereits Sach
verſtändige zur Seite Und Gerechtigkeit Dieſe läßt auch der Bundesrat bei ſeinen
Entſcheidungen nicht fehlen Jn zahlreichen Fällen hat ja gerade der Bundesrat
wenn Beſchwerden an ihn gelangten Gnade für Recht ergehen laſſen und
die Erſtattung oder den Erlaß eines Zolles angeordnet Die Forderung
im Punkt 3 iſt ſchon im Verwaltungswege erfüllt worden Punkt 4 wird
bei Reviſion des einſchlägigen Geſetzes reſp des Zollvereinsgeſetzes Gegen
ſtand der Erwägung werden Ueber Punkt 5 verweiſe ich auf die Er
klärung in der Kommiſſion welche dort von mir abgegeben wurde und
Jhnen bereits gedruckt vorliegt Was Punkt 6 betrifft ſo erſcheint es
mir doch zweifelhaft ob wir zu einer Aufhebung der Konfiskation als
Strafe kommen können denn wenigſtens im Grenzverkehr iſt ſie kaum
entbehrlich Aber gleichviel ob Sie die Reſolution annehmen oder nicht
jedenfalls werden wir beſtrebt bleiben bald eine Reviſion des veralteten

Zollvereinsgeſetzes herbeizuführen
Abg Gamp Rp Jch halte es nach der Erklärung des Staats

ſekretärs für das Richtigſte daß die Reſolution zurückgezogen wird Punkt 1
derſelben iſt jedenfalls unannehmbar

Abg Oſel Ztr Auch ich bin der Meinung daß es einer richter
lichen Zentralſtelle nicht bedarf Auch der Bundesrat urteilt objektiv
Jm übrigen bin ich im weſentlichen mit der Reſolution einverſtanden

Abg Dove fr Vg Meine Freunde werden die Reſolution nicht
zurückziehen So gut wie für die Grundbuchbeamten eine Haftpflicht be
ſteht eben ſo gut kann und muß auch auf dieſem Gebiete eine Haftung
der Zollverwaltung feſtgelegt werden

Abg Böttger ntl heißt die Reſolution lebhaft willkommen Das
alte Vereinszollgeſetz iſt einer Reviſion tatſächlich dringend bedürftig Die
richterliche Zentralſtelle hat ſeinerzeit ſchon Hammacher verlangt Haftung
des Fiskus entweder an ſich oder doch als Bürge beſteht ſchon in Bayern
und anderen ſüddeutſchen Staaten Nur in Preußen das doch in
Deutſchland voran ſei haftet niemand weder Fiskus noch Beamter Auch
den übrigen Punkten der Reſolution pflichtet Redner bei

Abg Spahn Ztr beantragt Ueberweiſung der Reſolution Blell als
Material an den Reichskanzler

Dieſem Antrage gemäß wird die Reſolution dem Reichskanzler als
Material überwieſen Sodann wird die Reſolution Graf Kanitz zur
Beratung geſtellt

Abg Graf Kanitz konſ begründet ſeine Reſolution indem er be
tont es ſei wahrſcheinlich daß noch enorme Mengen Getrreide uſw noch
vor dem Jnkrafttreten des neuen Zolltarifs und der neuen Handelsverträge
importiert werden würden wenn nicht jene Zollkredite ſchon am 1 Juni
dieſes Jahres aufhörten

Abg Spahn Ztr Ausweislich der Denkſchrift zu den Handels
verträgen hat Rußland bei den Handelsvertragsverhandlungen urſprünglich
ſogar Zollfreiheit für unſere Getreidezoll Kredite verlangt Da trage ich
doch Bedenken der Anregung des Grafen Kanitz ſo vhne weiteres zu
folgen ehe uns nicht von der Regierung nähere Aufklärungen gegeben
worden ſind Jch beantrage daher dieſe Reſolution an eine Kommiſſion

u verweiſen

Nachdem die Reſolution von den Abgg Bernſtein und Gothein
bekämpft von den Abgg v Kardorff und Graf Oriola befürwortet
worden ſowie nach einer Entgegnung des Abg Grafen Kanitz auf die
Gotheinſchen Ausführungen wird zur Abſtimmung über den Antrag Spahn
auf Verweiſung an die Kommiſſion geſchritten Dieſelbe iſt auf Antrag
Singer eine namentliche Abgegeben wurden nur 141 Simmen 95 mit
ja 46 mit nein Das Haus iſt alſo beſchlußunfähig

Vizepräſident Paaſche beraumt die nächſte Sitzung an auf eine halbe
Stunde ſpäter mit der Tagesordnung Poſtetat

In der neuen Sitzung Uhr ſtehen vom Ordinarium des Poſtetats
zunächſt mehrere UnterbeamtenTitel zur Beratung Die Komiſſion bean
tragt hierzu eine Reſolution betr Bewilligung von Gehältern von min

deſtens 1000 bis 1600 Mark an die Unterbeamten in nicht gehobenen
Stellen Eine Reſolution Patzig ntl wünſcht gehobene Stellen wie
ſie bei den Betriebsämtern bereits beſtehen auch für die Oberpoſtdirektionen
und zwar hier mit Gehaltsſätzen von 1200 bis 1800 Mk und ſchon für
das Jahr 1905 Eine Reſolution Müller Sagan fr Vp wünſcht
für die Unterbeamten im Landbeſtelldienſte Erhöhung des Endgehaltes
von 1000 auf 1100 Mark An der Debatte beteiligen ſich die Abgg
MüllerSagan Groeber Ztr der gegen die Reſolution Patzig Be
denken erhebt Staatsſekretär Kraetke der das ganze Syſtem der gehobenen Stellen mit dienſtlichen Jutereſſen rechtfertigt ferner Abg

Sonnabend den 25 Februar 1905

Singer der die gehobenen Stellen bekämpft und Abg Kopſch fi Vp
der namentlich auf die d der Arbeitszeit der Unterbeamten eingeht

Schließlich wird die Reſolution Patzig gegen die Stimmen der National
liberalen abgelehnt die Reſolutionen der Kommiſſion und MüllerSagan
werden angenommen

Freitag Reſt des Poſtetats

Kirchliche Nachrichten
Am Sonntag Sexageſimä predigen

U 2 Frauen Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Grüneiſen nach der
Predigt Beichte und Abendmahlsfeier derſelbe Vorm 117 Uhr Kindergottes
dienſt in der Volksſchule Frieſenſtraße Herr Hilfsprediger Deißner Nachm
2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Oberprediger Profeſſor Schmidt
Abends 6 Uhr Herr Oberprediger Profeſſor Schmidt Kollekte für die Ge
n in der Provinz SachſenMontag den 27 Februar abends 6 Uhr Eröffnungsgottesdienſt der

Miſſionskonferenz Herr Paſtor Dr Conrad aus Berlin
Garniſonkirche Vorm 119 Uhr nur Kindergottesdienſt Herr Diviſions

pfarrer Schneider
St Ulrich Vorm 10 Uhr Herr Oberdiakonus Richter Vorm 9 Uhr

Kindergottesdienſt im Saale der Mit elſchule Charlottenſtraße 15 und nachm
2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche derſelbe Vorm 11 Uhr Francke ſcher
Kindergottesdienſt im Saale der alten Volksſchule an der Neuen Promenade
Herr Diakonus Heintke Abends 6 Uhr Herr Diakonus Heintke

Freitag den 3 März vorm 10 Uhr allgemeine Beichte und Abendmahls
feier Herr Diakonus Heintke
Mittwoch den 1 März abends 8 Uhr Bibelſtunde im Konfirmanden

zimmer der Oberpfarre Herr Oberprediger Wächtler
St Moritz Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Nrietſchmann nach der

Predigt Beichte und Abendmahlsfeier derſelbe Nachm 2 Uhr Kindergottes
r in der Kirche Herr Superint Saran Abends 6 Uhr Herr eand min

o ß

Hoſpitalkirche Vorm Uhr Herr Paſtor Nietſchmann
Domkirche ref Gemeinde Vorm 10 Uhr Herr Konſiſtorialrat D

Goebel Vorm 11 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Domprediger
Beelitz Abends 6 Uhr Herr Domprediger Lie Lang

Magdalenen Kapelle Sonntag vorm 10 Uhr akademiſcher Gottes
dienſt Herr Konſiſtorialrat Profeſſor D Hering nach der Predigt Vor
bereitung und Abendmahl derſelbe

St Laurentit Vorm 10 Uhr Herr Paſtor Meinhof Nachm 2 Uhr
n in der Kirche Herr Diakonus Wagner Nachm 5 Uhr

erſelbe
Dienstag den 28 Februar fällt die bibliſche Beſprechung wegen der

Miſſionskonferenz aus
St Stephanus Vorm 10 Uhr Herr Hilfsprediger Buſch Vorm

11 Uhr Kindergottesdienſt Herr Paſtor Meinhof Nachm 5 Uhr Herr Hilfs
prediger Günther

Dienstag den 28 Februar und Mittwoch den 1 Mä z fällt die Bibel
ſtunde wegen der Miſſionskonferenz aus

St Paulus Kirche Vorm 10 Uhr Herr Paſtor v Broecker Vorm
e12 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Pfarrer Bach Nachm 2 Uhr
Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Paſtor v Broecker Nachm 5 Uhr
Gottesdienſt Herr Pfarrer Bach

Mittwoch den 1 März nachm 4 Uhr MiſſionsKindergottesdienſt Herr
Paſtor Zauleck aus Bremen

Gemeinſchaftsſtunde fällt aus
Donnerstag abend S Uhr Bibelſtunde Herderſtraße 9 p Herr Paſtor

v Broecker
St Georgen Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Witre nach der Predigt

Beichte und Abendmahlsfeter derſelbe Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in
der Kirche Herr Hilfsprediger Schwahn Nachm 5 Uhr derſelbe
x gwerdtas den 2 März abends 8 Uhr Bibelbeſprechung im Gemeinde

auſe
W Fratas den 3 März abends 8 Uhr Miſſionsſtunde Herr Diakonus

ttte
St Georgs Kapelle Vorm 11 Uhr Kindergottesdienſt Herr Ober

prediger Knuth
Volksſchule am Böllbergerweg Vorm 11 Uhr Kindergottesdienſt Herr

Diakonus Witte
Blindenanſtalt Vorm 10 Uhr Herr Hilfsprediger Hellmann
Donnerstag den 2 März nachm 5 Uhr Kindergottesdienſt in der Blinden

anſtalt Herr Hilfsprediger Hellmann
Paul Riebeck Stift Vorm Uhr Herr Diakonus Witte
St Johannes Kirche Vorm 10 Uhr Herr Hilfsprediger Henze

Vorm 11 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Paſtor TiſcherNachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Paſtor Faßmer Abends
6 Uhr Herr Paſtor Faßmer Amtswoche Herr Hilfsprediger Henze

Mittwoch den 1 März abends 8 Uhr Bibelſtunge Bruckdorferſtrage 3 Herr

Paſtor Faßmer, MEvangeliſch lutheriſche Gemeinde Mauerſtr 7 I Vorm 10 Uhr
Predigtgottesdienſt Nachm 3 Uhr Chriſtenlehre Herr Paſtor Hainmüller

Evangel Männer und Jünglingsverein I Mauerſtraße 7 pt
Sonntag den 26 Februar abends 8 Uhr Bibelbefprechung

Unton Bibliſcher Gemeinen Kl Klausſtraße Sonntag vorm
10 Uhr Gottesdienſt Abends 8 Uhr Verkündigung des Evangeliums
Dienstag abend 8 Uhr Gebetſtunde Donnerstag abend 8 Uhr Bibelſtunde
Regelmäßig öffentliche Verſammlungen

Biſchöfl Methodiſten Gemeinde Harz 11 Vorm 10 Uhr Predigt
gottesdienſt Vorm 11 Uhr Sonntagſchule Abends 8 Uhr Evangeltſations
verſammlung Herr jrediger F Bröske

Dienstag abend 8 Uhr Bibel und Gebetſtunde
Baptiſten Gemeinde Friedenskirche Ludwig Wuchererſtraße 39

Vorm Uhr Gottesdienſt Herr Prediger Drews Nachm 4 Uhr Predigt
derſelbe Vorm 11 12 Uhr Kindergottesdienſt

St Franziskus und Eliſabeth Kirche Morgens 7 Uhr Frühmeſſe
8 Uhr heilige Meſſe mit Homilie 9 Uhr Hocham und Predigt 11 lihr
heilige Meſſe Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre und Andacht Nach der 8 Uhr
Meſſe Verſammlung des Vincenzvereins

St Barbara Kapelle in der Barbaraſtraße Vorm 9 Uhr Hochamt
und Predigt

St Bartholomäus Halle Giebichenſtein Vorm 10 Uhr Herr Hilfs
prediger Nennewitz nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier derſelbe
Nachm 2 Uhr Kindergottesdienſt in der Kirche Herr Paſtor Meltzer Abends
6 Uhr Herr Paſtor Kunitz Amtswoche Herr Hilfsprediger Nennewitz

Mittwoch den 1 März abends 8 Uhr Vibelbeſprechſtunde Peſtalozziſtraße 4
Herr Paſtor Meltzer

St Petrus Halle Cröllwitz Vorm 10 Uhr Herr Superint Bethge
nach der Predigt Beichte und Abendmahlsfeier derſelbe Nachm 2 Ühr
Kindergottesdi nſt in der Kirche Herr Paſtor Kunitz Amtswoche Herr
Superint Bethge

St Norbert Kirche in Halle Giebichenſtein Vorm 8 Uhr heilige
Meſſe Uhr Hochamt und Predigt Nachm 2 Uhr Chriſtenlehre und
Andacht

Vorm 10 Uhr Herr Diakonus Donath AbendsHalle Trotha
6 Uhr Gottesdienſt für die Konfirmanden und deren Angehörige Herr
Diakonus Dr Jenrich Amtswoche Herr Diakonus Donath

Kirche zu Wörmlitz Vorm 9 Uhr Gottesdienſt Herr Paſtor Nitzſchke
Kirche zu Böllberg Nachm 2 Uhr Gottesdienſt Herr Paſtor Nitzſchke

Evangeliſche Stadtmiſſion 1 Weidenplan 4 Sonntag adend s Uhr
Evangeliſationsverſammlung Jeder willkommen Dienstag abend S Uhr
allgemeine Bibelſtunde Mittwoch abend S Uhr Chriſtl Verein junger

dchen Donnerstag abend Uhr allgemeine Blaukreuzverſammlung
Sonnabend abend Uhr Blaukreuz Männerverſammlung

II Schmiedſtraße 21 Sonntag abend S Uhr
verſammlung Donnerstag abend Uhr Bibelſtunde

Evangeliſations

Jungfrauen Verein der St Mariengemeinde Sonntag Miſſions
abend im Volksſchulſaale Neue Promenade

Evangel Mädchen Verein der St Mariengemeinde Sonntag
abend 8 Uhr Sophienſtraße 6

Jngendverein der St Mariengemeinde Sonntag abend 8 Uhr
im Roſental Weidenplan

Francke ſcher Jünglings Verein an St Ulrich Sonntag abendvon 7 9 h Uhr im Konfirmandenzimmer des Herrn Diakonus Heintke
Evangel Jünglings und Jugendverein der St Ulrichs

gemeinde Sonntag und Mittwoch abend von Uhr ältere Ab
dinma Dienstag abend 8 Uhr Charlottenſtraße 15 Herr Oberdiakonus

ichter
Evangel Jungfrauenverein der St Ulrichsgemeinde Montag

nachm 6 Uhr im Konfirmandenzimmer des Herrn Oberdiakonus RNichter
Abends von 7 10 Uhr und Donnerstag nachm von 7 Uhr im Kon
firmandenzimmer des Herrn Diakonus Heintke

Miſſionsverein der St Ulrichsgemeinde Freitag den 3 Märznachm von 3 5 Uhr im Stadtſchützenhaus Herr Oberdiakonus Richter
Jugendverein der Domgemeinde Geſangsabteilung Singeſtunde

Sonnabend abend von 8 9 Uhr und Sonntag abend von 8 Uhr im
Vereinshaus Kl Klausſtraße 12 Sonntag abend s Uhr und Mittwoch
abend 8 Uhr Kl Klausſtraße 12

Jungfrauenverein der Domgemeinde üngere Abteilung Sonntag
nachm 3 Uhr Kl Klausſtraße 12

Dienstag den 28 Februar abends 9 Uhr bibliſche Beſprechung Kl Klaus
ſtraße 12

Domkirchenchor Freitag abend 8 Uhr Uebungsſtunde Kleine Klaus
ſtraße 12

Neumarkt Gemeinde St Laurentins und St Stephanus
Jünglingsvereine Sonntag abend 8 Uhr für beide Abteilungen

Vortrag des Herrn Stadtmiſſionar Scheler Perſönliche Ermnerungen aus
dem Chineſenzuge mit Vorzeigung chineſiſcher Sachen

Mittwoch abend 8 Uhr Turnen in der Turnhalle der Hermannſchule
Jungfrauenverein ältere Abteilung Sonntag abend von 9 Uhr

Henriettenſtraße 34
Freitag den 3 März abends Uhr im Gemeindehauſe geiſtliche Volks

muſik 2 Kantaten von Bach Du Hirte Jsrael und Wer nur den lieben
Gott läßt walten Eintritt frei

Jungfrauenvereine der Paulus Gemeinde 1 und 2 Abteilung
Sonntag den 26 Februar abends 8 Uhr Miſſionsverſammlung in der alten
Volksſchule Neue Promenade 13

Jugendverein der Paulus Gemeinde Sonntag den 26 Februar
abends 8 10 Uhr Sophienſtraße 24

Jünglingsverein der Johannesgemeinde Sonntag abend 8 UhrStreiberſtraße 9 Herr Paſtor Tiſcher
Jungfrauen verein der Johannesgemeinde Dienstag den

28 Februar abends 8 Uhr Südſtraße 62 Herr Paſtor Faßmer
Mittwoch den 1 März nachm 3 Uhr Frauenverein der Johannes

gemeinde für Armen und Krankenpflege im kleinen Saale des Stadt
ehe Eingang Königſtraße Herr Paſtor DTiſcher

eſangverein der Johannesgemeinde den 3 März
abends 8 Uhr Merſeburgerſtraße 10 Herr Paſtor Tiſcher

Jungfrauenverein der Baptiſtengemeinde Sonntag abend 8 Uhr
Vereinsſtunde im Vereinsſaale Ludwig Wuchererſtraße 39

Jünglings und Männerverein der Baptiſtengemeinde Sonntag
abend 7 Uhr Vereinsverſammlung im großen Saale Ludwig Wuchererſtraße 39
Freier Zutritt für jedermann

Baptiſtengemeinde Mittwoch abend 8 Uhr Gottesdienſt
Eliſabeth Verein der kathol Gemeinde Montag nachm 5 Uhr

Verſammlung 8Jeden Sonntag abend von 9 Uhr findet Verſammlung des
Katholiſchen Jünglingsvereins im Gambrinus Bärgaſſe ſtatt Zutritt
hat jeder aus der Schule entlaſſene katholiſche junge Mann

Evangel Frauen und Jungfrauenverein Halle Giebichenſtein
üngere Abteilung Sonntag abend 8 Uhr Verſammlung Peſtalozziſtraße 4

Evangel Männer und Jünglingsverein Halle Giebichenſtein
Sonntag abend 8 Uhr Montag und Donnerstag abends Uhr Verſamm
lung Peſtalozziſtraße 4re ger Männer und Jünglingsverein Halle Trotha Sonntag
abend 7 Uhr Verſammlung in der Krone

Evangel Jungfraüenverein Halle Trotha Sonntag abend 7 Uhr
Verſammlung

Wörmliv Donnerstag den 2 März abends 8 Uhr im Rothe ſchen
Saale zu Wörmlitz evangeliſcher Familienabend

Bericht aus der Landwirtsehatftsammer für dis Provinz Sachsen über tat
sächiich arzieite Getreldeprelse am 23 Februar 1905

Kret Preis pro 100 kg in Mark
reis Weizen Roggen Gerste Hafer Erbsen

Ascherslehen THaiberstadt 16 10 16,70 13 70 1400 16 1017 90 15 10 15,60 15,80 17 80Stendal 1680 17,50 13,00 13,80 14,60 15,60 14 16
Jerichow I S
Bitterfeld

Delitzsch STorgau S SSchweinitz 16,80 17 40 13,50 18,80 14,90 16,30 14 00 14 50 26 28
Saalkreis 16 80 17 20 13 80 14 00 16 18 14 80 15 40 21 22Alersebur 16 30 17,80 15 30 14,30 16 19 14,50 16,00 17,60 23,00

Weissentfels S SNanmhurg 16,50 17,60 18,60 14,20 17,00 18,20 14,00 14,50
Mansf Geb Krels S

Manst Seekreis 2 1618Querfurt 17,10 13,80 14,00 14,80Bernburg

Langensslza S SNordhbansen S S

e
Mthewehrte Nahrung

für Kindern Kranke Genesende Verhütet
i beseſtigt Diarrnoe Brechdurchfaſſ Darmkatarrh

Voraneſichtliches Abener am 25 Februar 1905
Bei Nordoſt bis Südoſtwind veränderliches wärmeres zu

Niederſchlägen neigendes Wetter

Die Kervenkraſt ine Exiſfenzfrage

Wir leben in einer Zeit des raſtloſen Wettbewerbes auf allen Gebieten
Wer in dem gewaltigen Strome mitſchwimmen will muß kräftige Arme
haben er muß im Voübeſitze der Nervenkraft ſein wenn er den geſteigerten
Anſprüchen an phyſiſche und geiſtige Energie genügen ſoll Die Nerven
kraft iſt ſomit eine Exiſtenzfrage und die rationelle Nervenpflege eine der
wichtigſten Aufgaben unſeres modernen Lebens Geſunde Nerven können
durch Beobachtung einfacher Naturgeſetze dauernd leiſtungsfähig erhalten
werden Dieſe Geſetze ſcheinen aber nur wenigen bekannt zu ſein oder ſie
werden nicht genügend gewürdigt da ſich die

Nervenſchwäche

mit ihren vielen Abarten Hyſterie Melancholie Hypochondrie uſw
zu einer Zeitkrankheit herausgebildet hat Die unheilvollen Wirkungen der
nervöſen Erſchöpfung welche den Kranken in ſeiner Verufstätigkeit lahm
legen und ihm alle Lebensfreude rauben ſind ſattſam bekannt

Es gibt wohl kaum eine härtere grauſamere Strafe für bewußt oder
unbewußt begangene Sünden Fehler in der Lebensweiſe als die Nerven

wäche Neuraſthenie Wen das Nervenelend einmal erfaßt hat den
hält es unerbittlich feſt Weder in der Arbeit noch im Vergnügen findet
er Befriedigung überallhin folgen ihm krankhafte Reizbarkeit und Ver
ſtimmung krankhafte Furcht und Angſtzuſtände Hoffnungsloſigkeit und
Verzweifiung bis zum Selbſtmordgedanken Er iſt unfähig ſeinen Geiſt
auf irgend eine Aufgabe Leſen Denken uſw zu konzentrieren Jed
geiſtige und körperliche Anſtrengung auch die kleinſte hat bei ihm eine
peinwolle Ermüdung und ſelbſt körperliche Schmerzen im Tr ie
kleinen Unannehmlichkeiten des täglichen Lebens welche der Geſunde kaum be
achtet geringe Geräuſche und ſonſtige nichtige Urſachen reizen den Neuraſtheniker

zur Heftigkeit und Zorn Die Gemütsſtimmung dieſer Kranken iſt eine
düſtere peſſimiſtiſcher Lebensauffaſſung zuneigende ja mitunter völlig mut
und hoffnungsloſe Melancholie Eine unüberwindliche Willensſchwäche
zeitigt in ihnen die immerwährende Angſt was wohl das Leben noch
bringen werde Wirklich organiſche Leiden ſind beim Nervenkranken ſelten
und trotzdem fühlt er ſich krank und elend Nicht ſelten plagen ihn
Magenverſtimmungen und Verdauungsſtörungen Platzangſt Menſchen
furcht der Kopf iſt eingenommen die Glieder ſchwach und kraftlos Sein
Schlaf iſt unruhig und ohne Erquickung abgeſpannt und müde verläßt
er am Morgen ſein Lager Die Qualen dieſer armen Kranken ſind kaum
zu beſchreiben und ſie werden geradezu unerträglich dadurch daß ſie von
ihrer Umgebung von ihren eigenen Angehörigen und beſten Freunden
nicht verſtanden als eingebildete Kranke ja ſogar als arbeits
ſcheue Menſchen behandelt werden

Man kann ohne weiteres annehmen daß bei allen Nervenkranken eine
Verſchlechterung des Blutes und der geſamten Säfte des Körpers vorliegt
daß unvollkommen orydierte Produkte der regreſſiven Stoff Metamorphofe
Harnſäure Leukomaine Amidoderivate im Blute kreiſen oder an falſcher

Stelle abgelagert ſind Daher die behinderte Funktionsfähigkeit der Organe
die ſchlechte Ernährung der Nerven die krankhaften Erſcheinungen

Man beſchränkte ſich bisher darauf längere Ruhepauſen mit Orts
veränderung Aufenthalt an der See im Gebirge oder den Beſuch von
Nervenheilanſtalten zu empfehlen womit ohne Zweifel manche gute Erfolge
erzielt wurden wenn der Kranke genügend Zeit und Geld befaß um dieſe
ebenſo zeitraubenden wie koſtſpieligen Kuren bis zum Ende durchzuführen
Da jedoch die meiſten Nervenkranken durch ihren Beruf oder die Unzu
länglichkeit ihrer Mittel an die Scholle gefeſſelt ſind ſo dürfte es angezeigt
ſein auf eine

nene Nerven Therapie

hinzuweiſen welche auf einfachen Prinzipien beruhend von jedermann ohne
Zeitverluſt und mit geringen Koſten zu Hauſe angewendet werden kann

Die Kur richtet ihr Hauptaugenmerk auf die Beſeitigung
der Grundurſache auf die Befreiung des Körpers von den
abgelagerten Selbſtgiften durch geſteigerte intracellulare
Orydation und durch beſſere Ernährung d h leichtere voll
kommenere Verdauung der aufgenommenen Nahrung Die
unmittelbare Folge davon iſt eine Entlaſtung des Nerven
75 einerſeits ſowie eine beſſere Ernährung Kräftigung
erſelben anderſeits

Das Uebel wird bei der Wurzel gefaßt indem der kranke degenerierte
Organismus gereinigt und neu aufgebaut wird Dieſen Zweck erreicht
man durch Zufuhr von aktivem Sauerſtoff in Form einer abſolut
ungiftigen und daher unſchädlichen chemiſchen Verbindung Magnesium
superoxyd Mg 02 Zahlreiche praktiſche Erfolge beſtätigen die Richtig
keit des leitenden Grundprinzips und neuerdings wurde auch der
theoretiſche Beweis erbracht daß der aus der obigen Verbindung ab
geſpaltene Sauerſtoff ins Blut übergeht dort oxydierend wirkt und auf
dieſe Weiſe den geſamten Stoffwechſel des Organismus aufs wohltätigſte
beeinflußt

Dieſe orydierende Tätigkeit des Sauerſtoffs läßt ſich weiter ſehr deut
lich durch das allmähliche Verſchwinden der anormalen krankhaften Stoffe
im Urin erkennen und wird deshalb in unſerem Jnſtitute auf eine genaue
Harnanalyſe großer Wert gelegt

Näheren Aufſchluß über das neue Verfahren und Heilberichte enthält
ein Proſpekt welchen das von einem Nervenarzte mit langjähriger Er
fahrung geleitete Inſtitut für Sauerſtoff Heilverfahren Berlin W 9
Köthenerſtraße 39 gratis und franko verſendet
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Bekanntmachung
Städtiſche kaufmänniſche Fortbildungsſchule in Halle a Charlottenſtr 151 Das Sommerhalbjahr 1905 beginnt Montag den 1 Mai

2 Vom Schulleiter Mittelſchulrektor Grothe wird an allen Schultagen
während der Sprechſtunden Auskunft über die Schule erteilt und Anmeldungen neuer
Schüler werden von demſelben ſchon jetzt täglich von 11 12 Uhr im Rektorzimmer Charlottenſtraße 15 entgegengenommen Es empfiehlt ſich die Anmeldungen

neuer Schüler möglichſt frühzeitig zu bewerkſtelligen damit ihre Unterrichtsſtunden in
diejenige Zeit gelegt werden können in der die jungen Leute am beſten in den ver
ſchiedenen Geſchäften entbehrlich und abkömmlich ſind

3 Zur Aufnahme gelangen
a Fortbildungsſchulpflichtige nach dem 31 März 1888 geborene Kauf

mannslehrlinge Die Anmeldung bei der ſtädtiſchen kaufmänniſchen Fortbildungsſchule
befreit von der Verpflichtung die allgemeine Fortbildungsſchule zu beſuchen

b Nicht mehr fortbildungsſchulpflichtige Kaufmannslehrlinge auch ſolche
die den Berechtigungsſchein zum Einjährig Freiwilligen Militärdienſt erworben habene Sämtliche in Drogenhandlungen peſdaſtigte Lehrlinge

d Gehilfen und andere junge Kaufleute die ſich in einem oder mehreren
der nachſtehend verzeichneten ſpeziell kaufmänniſchen fremdſprachlichen oder techniſchen
Lehrfächer weiterbilden wollen

s Nichtkauflente ſoweit ſie die lehrplanmäßige theoretiſche kaufmänniſche Fach
bildung wie ſie die Schule übermittelt erſtreben oder in der engliſchen und fran
öſiſchen Sprache und Korreſpondenz und den techniſchen Unterrichtsgegenſtänden
chnellſchönſchreiben Rund und Zierſchrift Stenographie Maſchinenſchreiben

Ausbildung ſuchen Es finden alſo auch junge Leute ohne Lehrſtelle die ſpäter bei
Behörden beim Militär eintreten wollen Schreiber u ſ w die bezeichnete unterrichtliche
Ausbildung

4 Der Lehrplan umfaßt folgende Lehrgegenſtände Kaufm Rechnen Deutſch
Handelslehre Handelsbriefwechſel Korreſpondenz und Kontorübungen einfache Buch
führung doppelte Buchführung Handelsgeographie und Warenkunde Handelsrecht und
Prozeßkunde Wechſelpraxis Engliſch und engliſcher Handelsbriefwechſel Korreſpondenz
Franzöſiſch und franzöſiſcher Handelsbriefwechſel Korreſpondenz Schnellſchönſchreiben
Stenographie Gabelsberger und Stolze Schrey Rund Zier und Reklameſchrift
Maſchinenſchreiben Drogenlehre Botanik ſpezielle Drogenlehre Chemie

Die ſtädtiſche kaufmänniſche Fortbildungsſchule bietet Angehörigen des Handels
und Gewerbeſtandes Gelegenheit ſich eine den geſteigerten Anforderungen der heutigenZeit entſprechende Bildung in kaufmänniſchen und techniſchen Lehrfächern zu verſchaſſen

Die Organiſation der Schule iſt nunmehr vollſtändig ausgebaut worden
5 Die Mindeſtzahl der Unterrichtsſtunden beträgt wöchentlich ſechs für die

fortbildungsſchulpflichtigen Schüler für alle übrigen wird ſie nach Uebereinkunft feſtgeſetzt
Die Höchſtzahl der Lehritunden iſt unbeſchränkt

6 Die Unterrichtszeit iſt für das Sommerhalbjahr auf vormittags von
9 bezw 9 Uhr oder nachmittags von 5 oder 7 Uhr oder auſ

vor und nachmittags angeſetzt worden und zwar möglichſt an den korreſpondierenden
Tagen Montag Donnerstag oder Dienstag Freitag oder Mittwoch Sonnabend
15 mer Schulgeld beträgt halbjährlich für den geſamten Unterricht

ark
Nur für den Unterricht im Maſchinenſchreiben ſind noch außerdem im erſten

Halbjahr wöchentlich 2 Stunden 10 Mark im zweiten Halbjahr wöchentlich
2 Stunden 5 Mark zu entrichten Für Nichtpflichtige koſtet jede ſonſtige Jahresſtunde

40 Unterrichtsſtunden 5 Mark falls dieſe Schüler nicht wenigſtens 6 Stunden
belegen und halbjährlich 15 Mark zahlen Das Schulgeld wird halbjährlich vorausbezahlt

8 Geſuche um Schulgeldermäßigung und Freiſtellen ſind an das Kuratorium der
Schule zu richten

Halle a den 16 Februar 1905 Der Magiſtrat Staude

BekanntmachungStädtiſche Handels und Gewerbeſchule für Müdchen im Schulgrundftück
Handwerkerſchule Gutjahrſtraße

Der Unterricht im Sommerhalbjahr beginnt am 27 April 1905
I Abteilung Prahktkiſche Lehrfücher Schulgeld Dauer des

Handarbeitokurſus halbjährl KurſusDerſelbe umfaßt Nähen Flicken Stopfen Kunſt
ſtopfen Namenſticken Zeichnen von Gewebemuſtern
und Buchſtaben
b Haſchinen und Wäſchenäh Kurſus

Derſelbe umfaßt Praktiſche Uebungen im Ma
ſchinennähen Anwendung der Hilfsapparate Kenntnis
der Maſchine und ihrer einzelnen Teile Bemerkungen
über etwa vorkommende Unregelmäßigkeiten und Ver
hüten derſelben Reinigen und Oelen Zuſchneiden
Nähen und Schnittzeichnen aller h

Std p
Woche

15 Mk 12 Mon 83 8

ſowie 3 Stunden Zeichnen zu Verzierungsmuſtern
auf Grund des Naturzeichnens

o Schneiderkurſus
Derſelbe lehrt das Maßnehmen Schnittzeichnen

Zuſchneiden Anprobieren ſowie das Anfertigen und
Garnieren aller vorkommenden Kleidungsſtücke und
Zeichnen von Kleiderbeſätzen Skizzieren von Kleidern 2c

d4 Putzkurſus
Derſelbe umfaßt das Anfertigen von Rüſchen

Schleifen Häubchen Fichus 2c das Garnieren von
Hüten und das Moderniſieren

II Abteilung Kunſtgewerbliche Fächer
Kurſus für Kunſtſtichereien

Derſelbe umfaßt alle gleich reſp doppelſeitigen
Techniten Knüpfen Klöppeln Spitzennähen Reticella
Durchbrucharbeiten Weißſtickerei Schweizer à jour
Rotſtickerei mit Spitzenſtichen Anlegearbeit Nadel
malerei Goldſtickerei Applikatton Gobelinwirkerei im
Handrahmen und auf dem Webpult Brandmalerei
Holzſchnitzerei Lederarbeiten

Kunſtgeſchichte Kunſtgewerbliches Zeichnen und
Malen

Aufzeichnen auf Stoffe Applikationseinrichtung
Stechen der Unkerlagen zur Metallſtickerei

III Abteilung Handarbeitslehrerinnen
Seminar

Theoretiſche und praktiſche Erlernung des metho
diſch geregelten Handarbeitsunterrichts Pädagogik
Deutſch Aufſatz Rechnen Zeichnen

In dieſer Abteilung werden nur im Oktober Schü
lerinnen aufgenommen

IV Abteilung Handelsſchule
Buchführung Handelslehre Kontorpraxis Geo

graphie Deutſch Rechnen Franzöſiſch Engliſch Steno

graphie Schreibmaſchine 30 mkDiejenigen Schülerinnen welche am Maſchinen
ſchreiben teilnehmen haben vierteljährlich 3 Mark
mehr zu bezahlen
V Abteilung Allgemeinbildende Fäücher
Deuuſch Literatur Franzöſiſch Engliſch Rechnen

20 Mk 12 Mon 12

20 Mk 12 Mon 13

12 Mon 4

15 Mk

15 Mk

10 Mk

12 Mon 132

12 Mon

6 Mon 3

12 Mon 16

12 Mon

Geſundheitslehre 15 Mk 12 MonDas Schulgeld wird vierteljährlich vorausbezahlt
Auf Wunſch können 2 Kurſe zuſammen genommen
werden z Handarbeit Maſchinennähen allgemein
bildende Fächer oder Kunſthandarbeit SchneidernPutz uſw 0 Mk 12 Mon 24 30Geſuche um Schulgeldermäßigung ſind an den Schulvorſtand zu richten

Anmeldungen nimmt bis zum 15 März die Vorſteherin Frau Eliseo Gehrts
Cildhagen an den Wochentagen von 10 Uhr in der Handwerkerſchule entgegen

Spätere Anmeldungen können nur ſoweit berückſichtigt werden als in den ein
gerichteten Kurſen Platz vorhanden iſt

Der Magiſtrat StaudeHalle a den 24 Jauvar 1905

Vekanntmachnung

322

Die angeblich am 18 Dezember 1882 zu Dombrowka Kreis 2 geborene
anverehelichte Maria Gofelowski zuletzt in Görzig Kreis Köthen aufhältig geweſen
iſt am 3 Dezember 1904 im hieſigen Königlichen Entbindungs Inſtitut von einem Kinde
weiblichen Geſchlechts namens Helene entbunden worden

Nach dem Verbleib der p Goſelowski und des Kindes derſelben iſt bis jetzt ver
geblich geforſcht es wird daher um Ermittelung des Tufenthaltsortes der Genannten
und um Mitteilung gebeten

Halle a den 7 Februar 1905 Die PolizeiVerwaltung

BeſchluDurch beider ſtädtiſcher Körperſchaften iſt mit Zuſti der PolizeiVerwaltung für die re vehae mitröſfwitzerſtraße zwiſchen der Dölauerſtr und der n
ſchluß des Zufahrtsweges von der letzteren in Abänderung der bisherigen entgegen
ſtehenden ellungen ein neuer Fluchtlinienplan feſtgeſetzt worden

Gemäß S 7 des Geſetzes vom 2 Juli 1875 wird dies hierdurch mit dem Be
merken zur öffentlichen Kenntnis gebracht daß der Plan in der Magiſtrats Regiſtratur A

Rathausſtraße Nr 1 Zimmer 78 zur Einſicht ausliegt und daß Einwendungen gegen
denſelben innerhalb einer vierwöchentlichen Ausſchlußfriſt bei uns anzubringen ſind

Halle a den 22 Februar 1905 Der Magiſtrat Staude
Berkanntmachung

1 Das Städtiſche Muſenm im Eichamt auf dem Großen Werlin iſt täglich
geöffnet und zwar an Wochentagen von 11 bis 1 Uhr und Sonntags von 11 bis 2 ühr

2 Das neue Städtiſche Muſenm auf der Moritzburg iſt bis auf weiteres ge
öffnet Mitttwochs von 11 bis 1 Uhr und Sonntags von 11 bis 2 Uhr

Halle a den 22 Februar 1905 Der Magiſtrat Staude
Bekauntnüchung

Die Lieferung der vom ſtädtiſchen Elektrizitätswerke im Geſchäſtsjahr 1 April
1905/06 benötigten Förderbraunkohlen ſoll im Wege der Wettbewerbung vergeben
werden Angebote ſind bis

Montag den 6 März 1905 vormittags 10 Ahr
im Geſchäftszimmer des Werkes Holzplatz 8 wo auch die Bedingungen in g ge
nommen werden können verſchloſſen und mit entſprechender Aufſchrift verſehen einzureichen

Halle a den 22 Februar 1905
Die Verwaltung des Kädtiſchen Glektrizitätswerkes

Neubau der Lateinisechen Hauptschuie der Francke echen
Stiftungen zu Halle a S

Die Verdingung für die Ausführung von Sandſteinarbeiten einſchließlich
Materiallieferung für das Klaſſengebäude und die Turnhalle wird hiermit öffentlich
ausgeſchrieben

Die Maſſenberechnung nebſt Zeichnungen ſowie die beſonderen Bedingungen und
Druckbogen für die Angebote werden im Neubau Bureau auf den Francke Stiftungen
gegen vorherige Erſtattung von 3,00 Mark in bar abgegeben

Dieſe Unterlagen ſind verſchloſſen und durch Aufſchrift als Angebot bezeichnet
gleichzeitig mit den Proben und Zeugniſſen bis Mittwoch den 8 März d Js
vormittags 11 Ahr zu welcher Zeit ihre Eröffnung erfolgt an den Unterzeichneten
in dem oben genannten Neubau Bureau einzureichen Zuſchlagsfriſt 2 Wochen

Halle a den 22 Februar 1905
Der Königliche Regierungsbaumeiſter

Knaben Mittelschule u Oorschule
in den Frauckeſchen Stiftungen

Die Prüfung und Aufnahme der angemeldeten Schüler findet
Donnerstag den 27 April er

auf dem Betſaale der deutſchen Schulen ſtatt und zwar für die Mittelſchule dor
mittags 8 Uhr für die Vorſchule 11 Uhr

Schuffenhauer

Gents ch Jnſpektor

Untzholz Verkauf
in der Königlichen Oberförſterei Zöckeritz bei Bitterfeld

Aus den Schutzbezirken Niemegk Goitzſche und Greppin ſollen im Hotel
Rheinischer Hof zu Bitterfeld
1 am Donnerstag d 9 März 1905 von vorm 10 Uhr ab

Eichen 488 Stämme mit 412 Fm darunter Stämme bis 103 em Durch
meſſer 149 Stangen I III Kl Nutzkloben II III Kl 17 Rm Birken
101 Stämme mit 23 Fm Nutzkloben II Kl 11 Rm Erlen 72 Stämme
mit 42 Fm Nutzkloben II III Kl 17 Rm Aspen Pappeln 17 Stämme

meſſer 104 Stangen I III Kl Nutzkloben II Kl 7 Rm Rüſtern 287
Stämme mit 195 Fm 59 Stangen I III Kl Nutzkloben II III Kl 9 Rm
Ahorn 51 Stämme mit 22 Fm Weißbuche 252 Stämme mit 88 Fm

öffentlich meiſtbietend verkauft werden
Aufmaßliſten gegen Schreibgebühren von der Oberförſterei

Königliche Oberförſterei Zöckeritz

Zwangs Wersteigerung
Sonnabend den 25 ds vorm von 10 Uhr u nachm von 2 Uhr ab

werde ich im Paradies Ratswerder 5 hier
eine größere Partie Barehente Strümpfe seid Bändeer
Sammete Herren u Damen Wäsehe Futterstoffe
Kinderjäckehen u Kindermützen garnierte u un
garnierte Damenhüte u dergl Sachen mehr

zwangsweiſe gegen ſof Barzahlung verſteigern

Voigiläncder Gerichtsvollzieher

Kanketion
von landwinrtschaftlichem in ventar

in Prössmitz am Petersberge
Mittwoch den 1 März 1905 vormittags 10 Uhr ſoll wegen Auf

gabe der Wirtſchaft im früher Dohle ſchen Grundſtücke das dort vorhandene
lebende und tote Wirtſchaits Jnventar zu den im Termine bekannt zu machenden
Bedingungen verkauft werden Zum Verkauf kommen

2 gute Pferde 7 Stück Rindvieh Dreseh Drill
Mäh Häcksel und keinignngs Masehinen
Ackerwagen Droschke Rennsehlitten el u 3teilige Walzen
Ptlüge utsehgeschirre Zentrikuge und

en Rübenmühle Acker und
chgerätoe

Das vorhandene Stroh wird ſoweit der Vorrat reicht ſchon
jetzt im einzelnen zentnerweiſe verkauft r

e
nnd

mit 17 Fm2 am Freitag d 10 März 1905 von vorm 10 Uhr ab
Eſchen 343 Stämme mit 218 Fm darunter Stämme bis 84 em Durch

h Sirees

in und aus ländischer Natur

ff Champagner Sekte
LiKöreecht Jam Rum Kognak Arak

Bowlenweine
Bowlensekte

S Samcdlier
Poststr I Reke Leipzigerstr
57 Damen u Herrenuhren

v G6,50 bis 250 Mk
Moderne Zimmeruhren

für jede Einrichtung paſſend
Hervorragende Neuheiten in
Sohmuacksachen

Sämmtliche optiſche Waren
Ueberraſchende Auswahl

D 6 h Rabatt W
Kucdckh Hüttinger

Uhrmacher Leipzigerſtr 55

HAusrRAMEN T
Veriangt nur noch

Teiunmen
SiFENpuLVEr

einige

ColNER
e

Ab s cneue
Meinel Herold

FHarmonika Fabrik
Klingenthal Sachſen Vr

h verſend unt Garantie girekt
an Gie Spieler per Vachn
ihre vorzüglich Harmonſkas

Nur 4 Mkoſt eine ſolide Konzert Sug
Harmonika m 10 Caſt 50 ſirk
Stimm chörig Pa Stahl
federung off Klaviatur 3th
11falt weit aus ziehb Balg

mit Metallſchutzecken verniok Metalibdassklappen
Größe ca 33 em dieſe Harinontka 3 eohte Re
giſter 3 ohörig 70 Stimmen koſtet R nur 6 Rk
Selbſterlernſchule u Holzkiſte umſonß hierzu 2 3
1,6 8chörige 2 und 3 reihige ſowie ſogen Wiener
Harmonikas in über 120 Nummern ſtannend billig
und doch gut Mundharmonikas Bandonions
Fithern Muſikwerke Violinen billigſt Garantie
Zurücknahme und Geld retour Kein Riſiko
Veueſter Katalog o Seiten ſtark mit 200 Ab
bildungen umſonſt Ueber 5000 Dankſchreiben

I Filechten Seiſe Fr Knſn
Glycerin Schweſelmilch Seife

IOei Flechten Hautausſchlägen

M Witeſſern mmerſproſſen
roter Haut Hchuppen Haar
ausfall Nur echt mit Namen
Dr Kuhn Kuhn s Ent
haarungs Pulver giftſret

wirkt ſofort Franz Kuhn
Kronenparf Nürnberg Hier
Hirſchapotheke Markt 17

Löwenapoth Warkt ſowie in Drog

Feitleibigkeit
Laarmann s Entfettungstee

Marke Reducin von Guſtav Lagar
mann Herford wird empfohlen bei Corvpulenz und Fettleibigkeit mit natur

Anwendung ſtandteileemäßerdenten 10 Flieder 10 Haferflocken 9
inden 10 Kamillen 3 Wollblumen 12

r 15, Sennes 7 delren 6 Huflattig 4 Althee ſibir Woifs
trappkraut 7 Pareitrawurzel 2,5 VLieb
ſtöckel 8 Hauhechel 8,8 Wacholder
beeren 8,5 Quantität Nr 1 Mk sNr Mt s R d de beſonderi
arker Corpulenz Mk k RProbekarton
k 50 Niederlage in al

rsen Anotneke Markt 17
Apotheke Zum Deutseh
Kaisen Glunchgeritr

Mk J zahle für Zuweiſung jeder
v Feuerverſicherung

Diskretion Offerten unter D 74 an die
Expedition dieſes Blattes

Geb ſolid angeſ Landw
jetzt Rentier von beſt Ruf gut Charakt
87 ca 100 000 Mk Verm ſucht Be
kanntſchaft mit netter ſolid wirtſchaftl u
gebild Dame bis zu 30 mit Vermög

zwecks Heirat
u Gründung einer gemütlich Häuslichkeit

Agſte OPkreti i zugeſichert Hierauj
untw gütigeb Adr niene

e
e 2

e
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